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Kurzbeschreibung
Patrullen festigen/ stärken, Kommunikation in der Patrulle bessern
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Inhalte
Teambuilding in den Patrullen

Material
siehe Materialliste

Detailbeschreibung
Teambuiling/Patrullen  ist  eine  Heimstunde  in  der  mittels
verschiedener Stationen die Patrullen gefestigt  und gestärkt werden
sollen.

Material
1. einen Stock nicht zu kurz und nicht zu lang 2. Pro Patrulle: 8 Blatt
Papier,  eine  Rolle  Tixo,  ein  Stück  Wollfaden 3.  eine  Decke  4.  eine
Augenbinde pro Person

Ablauf

Einstieg

Wer ist lauter? GuSp in drei Gruppen teilen. Eine Gruppe sind Sprecher,
Eine  Gruppe  sind  Schreier  und  eine  Gruppe  sind  Zuhörer.
Sprechergruppe einigt sich auf einen Satz. Stehen auf der einen Seite
des Raumes. In der Mitte stehen die Schreiergruppe deren Aufgabe es
ist einfach Laut zu sein, sodass die Zuhörergruppe nicht versteht was
ihnen die Sprechergruppe mitteilen möchte. Wenn die Zuhörergruppe
glaubt verstanden zu haben was die Sprechergruppe mitteilen wollte.
Dürfen diese die Hand heben und die Schreiergruppe soll aufhören laut
zu sein. Nun wird aufgelöst ob es stimmt.

Hauptteil

GuSp  teilen  sich  in  ihre  Patrullen  auf.  Vier  Aufgaben  werden  im
Stationenbetrieb  angeboten.  1.  Legt  den  Stock  ab  Jede  Patrulle
bekommt  einen  Stock  und  muss  diesen  vorsichtig  auf  den  Boden
ablegen. Er darf nicht fallen gelassen werden. Wobei jede Person mit
seinen beiden Zeigefinger den Stock berühren muss. 2. Wer baut den
höchsten Turm? Material den Patrullen bereitstellen. Die Aufgabe lautet



baut nur mit dem bereitgestellten Material einen Turm so hoch wie
möglich. Die Patrullen bekommen dafür zirka 15 Minuten Zeit. 3. Dreht
die Decke um Die Patrulle bekommt eine Decke, welche sie umdrehen
sollen während alle Mitglieder der Patrulle oben stehen. Dabei darf
keiner von der Decke runtersteigen. Schwierigkeitsgrad kann mittels
Deckengröße  variiert  werden.  4.  Blind  aufreihen  Alle  legen  eine
Augenbinde an.  Ein  Leiter  flüstert  jedem eine  Nummer zu.  Danach
sollen sie sich in numerischer Reihenfolge aufstellen, ohne dabei zu
reden.  Statt  nach  Nummer,  könnten  sie  sich  auch  numerisch  nach
Größe, Alter, Geburtstag usw. aufstellen.

Ausstieg

Vergleich  wer  hat  den  höchsten  Turm?  Nachbesprechung:  Welche
Station hat am besten gefallen? Was war am schwierigsten? Wie habt
ihr es geschafft? Was war am Leichtesten?
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